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➢ Verkehrssicherheit

➢ Luftverschmutzung

➢ Gesundheit 

➢ Klimawandel

➢ Soziale- & Wirtschaftliche Klüfte

➢ Urbane Hitzeinseln

➢ Isolation & Einsamkeit

➢ Lärmbelastung

➢ Politische Verdrossenheit

Warum Kiezblocks?



Was ist (ein) Kiezblock??

Mein Kiez ist Kein Schleichweg!!

Retrofit: 
Motorisierter Durchgangsverkehr →
Hauptstraßen 

Ein „Kiezblock“ ist ein Kiez, in dem 
Menschen priorisiert werden vor dem 
motorisierten Durchgangsverkehr.



Was ist (ein) Kiezblock??



Was ist (ein) Kiezblock??



Was sind Kiezblocks?



Voraussichtlich: 

Verhinderung von 667 
frühzeitige Todesfälle/Jahr, 
durch…

…weniger NO2
…weniger Lärm
…weniger Hitze

200 Tage längere 
Lebenserwartung

Quelle: Mueller et al. (2019) Changing the urban 
design of cities for health: The superblock model. 
Environment International

Superblocks Barcelona



Natürliche Einteilung, die 
Anwohner*innen einleuchtet  

Verhinderung von 
Autofahrer*innen-
Frustrationen, denn 
“Kompartmente” sind voll 
befahrbar, aber Durchfahrt 
ist unterbunden

Weniger 
Parkplatzsuchverkehr

Kompartmentalisierung
(Beispiel Utrecht)



3-Fache Erhöhung
Verkehrssicherheit innerhalb 
LTNs

Weniger Motorverkehr 
innerhalb LTNs

Mehr Fuß- und Radverkehr

Mit Verzögerung: geringere 
Autobesitzraten

Low Traffic Neighborhoods („LTNs“)
(London)



Von 55% → 27% Autoverkehr

Autofahrten länger, aber 
schneller

Lokale Wirtschaft:
mehr Gaststätten
weniger leerstehende 
Ladenflächen

Kompartmentalisierung
(Beispiel Ghent)



Aber….Berlin ist nicht wie ein 
Schachbrett ausgelegt…!?
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Kiezblocks!

Ist das in Deutschland bzw. in 
Freiburg überhaupt möglich?



Kiezblocks auf die Agenda:
Prototyp Bergmannkiez(block)



Senatorin und Bezirksbürgermeisterin 
bei Umbau Bergmannkiez(block) 
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Kiezblocks – ist das in 
Deutschland/Freiburg möglich?

Bilderquellen: VCD Südbaden / eigene Aufnahme



Modale Filter



Modaler Filter: Diagonalsperre



COVID-19 & öffentlicher Raum

Gestalterische Toolbox für die acht Prototypen der Offenen Straßen



Offene Straßen:
Typ I
“Pop-up Radweg” 

Systemrelevante Mobilität sowie die Möglichkeit für 

körperliche Aktivität müssen in Pandemiezeiten 

gewährleistet werden. Pop-Up Radwege schaffen 

schnell sichere Möglichkeiten für den Radverkehr 

unter Einhaltung der Abstandsregelungen.

Kurzbeschreibung

Berliner Mobilitätsgesetz im partizipativen Verfahren 

mit Verbänden formuliert

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Verkehrsfluss gegeben?

Evaluation

SARS-CoV-2-EindmaßnV; Berliner Mobilitätsgesetz; 

StVO 45 (9)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung



Offene Straßen:
Typ II
“Spielzeiten” 

Verkehrszeichen Z 250 StVO in Verbindung mit dem 

Zusatzzeichen Z 1010-10 StVO und einer zeitlichen 

Beschränkung (Zusatzzeichen Z 1042 StVO)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Bedarfsmeldung durch Nachbarschaftsinitiativen, 

Online-Meldedialog. Betreuung durch Freiwillige, die 

Infektionsschutz und Absperrung verantworten

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Feedback/Input von Nachbarschaftsinitiativen

Evaluation

Temporär-eingerichtete “Spielstraßen” 

(Verkehrsberuhigte Zonen) machen den öffentlichen 

Raum zum Angebot für Individualsport und 

Aufenthalt an der freien Luft mit Einhaltung von 

Abstandsregelungen. Flexibler Einsatz gezielt nach 

Bedarf und Versorgungslage.

Kurzbeschreibung



Offene Straßen:
Typ III
“Kita-Höfe” 

SARS-CoV-2-EindmaßnV; Teileinziehung nach §4 

BerlStrG, und davor 4 Wochen Verkehrsversuch StVO 

StVO 45 (9)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Reaktiv nach Bedarfsanmeldung, aktives Angebot 

an Kitas ohne Außenanlagen.

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Feedback/ Input von Kitabetreibern*, Eltern, Kindern, 

Anwohnenden

Evaluation

Kinderbetreuung an der freien Luft birgt weniger 

Infektionsrisiko für Kinder und Erzieher*innen. Kitas 

ohne ausreichend Spielraum draußen brauchen die 

Möglichkeit, Betreuung nach draußen zu verlagern.

Kurzbeschreibung



Offene Straßen:
Typ IV
“Neue Stadtplätze/
Promenaden” 

SARS-CoV-2-EindmaßnV / Teileinziehung nach §4 

BerlStrG, und davor 4 Wochen Verkehrsversuch 

StVO 45 (9)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Mit Bürger:innen geeignete Plätze identifizieren, 

Gestaltung mit einfach zugänglichen Mitteln (Farbe, 

provisorische Elemente etc.)

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Verkehrsfluss gegeben?

Evaluation

Kurzbeschreibung

Weder ruhender noch fahrender Kraftverkehr 

zugelassen, klare sichtbare und physische Trennung 

zu Verkehrsflächen, Gestaltung mit physischen 

Elementen



Offene Straßen:
Typ V
“Terrassen für Vieles”

StVO (§§ 32 Abs.1, 33 Abs. 1 Nr. 2, 46 Abs. 1 Nr. 8 

und 9)

Berliner Straßengesetz ( § 11 i.V. mit § 13)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Beantragung durch Gastronomiebetrieb, mit 

Auflagen zur Flächenpflege, 

Abstandsreglungshinweisen, Lärmvorbeugung.

Aushänge an angrenzende Wohnhäuser mit 

Feedbackmöglichkeiten.

Partizipation

Feedback durch Anwohner:innen, Nutzer:innen und 

Gastronomiebetrieb 

Evaluation

Kurzbeschreibung

Autostellflächen und/oder Teile der Fahrbahn werden 

für Gastronomie und andere Nutzungen (z.B. 

Essensausgabe, Fahrradreparatur, Co-Working, 

Aufenthaltsort, Grünflächen) ausgewiesen. Somit 

ergibt sich ein besserer Infektionsschutz als bei 

Innenräumen. Bei hälftiger Nutzung der Straße kann 

der verbleibende Bereich für eine Durchfahrt gesperrt 

werden und die Durchfahrt für Busse durch Ordner* 

geregelt werden.



Offene Straßen:
Typ VI
“Straße für Alle” 

SARS-CoV-2-EindmaßnV; § 44.2 Berliner 

Mobilitätsgesetz; verkehrsberuhigter Bereich oder 

Durchfahrtsverbot mit Zusatzzeichen z1010-10 (und 

ggf. z1020-30)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Gemeinsame Identifikation mit Bürger:innen

Ggf. Straßenpat:innen Zi?

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Verkehrsfluss gegeben?

Evaluation

Der Kfz-Verkehr wird über die Hauptstraßen geleitet, 

die Nebenstraßen werden zu Offenen Straßen, der 

Platz kann von Menschen ohne Auto genutzt 

werden, beispielsweise für Mobilität, Bewegung und 

Begegnung mit ausreichend Abstand und ohne 

Bedrohung durch schnelle Kfz.

Kurzbeschreibung



Offene Straßen:
Typ VII
“Fahrradzonen” 

StVO-Novelle vom 28.04.2020 / Anordnung analog 

zu “Tempo 30 Zone” StVO 45 (9)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Mit Bürger:innen geeignete Plätze identifizieren, 

Gestaltung mittels einfach zugänglicher Materialien 

(Farbe, provisorische Elemente etc.)

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Verkehrsfluss gegeben?

Evaluation

Kurzbeschreibung

Fahrradzonen sind mit der StVO-Novelle einfach 

anzuordnen. 

Bemerkung: Ohne physische Gestaltung ist die 

erwartete Wirkung der Anordnung eher niedrig.



Offene Straßen:
Typ VIII
“Pop-Up geschützte 
Kreuzungen” 

SARS-CoV-2-EindmaßnV; Berliner Mobilitätsgesetz; 

StVO 45 (9)

Rechtsgrundlage(n) / Anordnung

Berliner Mobilitätsgesetz im partizipativen Verfahren 

mit Verbänden formuliert

Partizipation

Infektionsrisikominderung?

Verkehrssicherheit gegeben?

Verkehrsfluss gegeben?

Evaluation

Kurzbeschreibung

Mit erhötem Fahrrad- und Fußverkehrsaufkommen 

muss die Sicherheit und Abstand nicht nur auf den 

Strecken gewährliestet werden, sondern Auch an 

Knotenpunkten. Diese Kreuzungen mittels tactical 

urbanism Werkzeuge bieten mehr Platz und mehr 

Sicherheit.



Typenkombination im “Berliner Kiezblock” 
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Bringt das wirklich was??
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Aber die Rettungsdienste!!
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Aber der Einzelhandel!! 
Die Kund*innen bleiben weg! 
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Aber die Senior*innen und Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen!!

Quelle: Große & Böhmer (2019) Radverkehr in Fußgängerzonen. NRVP.
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Eigene Kiezblocks vorstellen…
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Danke! 

Viel Erfolg und viel Spaß beim 
Kiezblocken!

Dr. Dirk von Schneidemesser

dvs@iass-potsdam.de









Fußgängerzone Verkehrsberuhigter 

Bereich

Spielstraße

(auch temporär)

Anlieger frei Fahrradstraße Fahrradzone Verkehrsberuhigter 

Geschäftsbereich

Verkehrszeiche

n

zentrale

Erfordernisse

Teileinziehung (seit 

MobG 2018 nutzbar 

für 

Verkehrsberuhigung)

Gestalterische 

Aufhebung des 

Fahrbahncharakters; 

baurechtlich?

Teileinziehung (seit 

MobG 2018 nutzbar für 

Verkehrsberuhigung)

Teileinziehung (seit 

MobG 2018 nutzbar für 

Verkehrsberuhigung)

siehe Berliner Leitfaden 

für Fahrradstraßen

nach BR-Änderungen 

sollen VwV Anordnung 

wie T30-Zonen 

ermöglichen

Beispiel

Gestaltung

Rechtsgrundlag

e

● Verkehrsversuch 

StVO 45 (9); 

Novelle tritt am 

28.04. in Kraft

● nach vier Wochen 

Teileinziehung 

nach BerlStrG (seit 

2018 dezidiert 

nutzbar für 

Verkehrsberuhigun

g)

StVO 45 (1b); VwV-

StVO:

● “Aufenthaltsfunktion 

überwiegt”

● “Fahrzeugverkehr 

[...] untergeordnete 

Bedeutung”

● niveaugleicher 

Ausbau nur “in der 

Regel”

● “sehr geringer 

Verkehr” (400 Kfz/h)

● “können auch in 

Tempo 30-Zonen 

integriert werden”

● Verkehrsversuch 

StVO Novelle 45 (9); 

Novelle tritt am 28.04. 

in Kraft

● nach 4 Wochen 

Teileinziehung nach 

BerlStrG § 4 (1) 3

● Verkehrsversuch 

StVO Novelle 45 (9); 

Novelle tritt am 28.04. 

in Kraft

● nach 4 Wochen 

Teileinziehung nach 

BerlStrG § 4 (1) 3

StVO 45 (9) schon vor 

Novelle

Anordnung “analog zu” 

Tempo-30-Zonen (StVO 

45 (9)); Novelle tritt am 

28.04. in Kraft

StVO 45 (9) schon vor 

Novelle; StVO 45 (1d)

● zentralen städtischen 

Bereichen

● “hohes 

Fußgänger*aufkomm

en”

● “überwiegende 

Aufenthaltsfunktion“

Zusatzschilder

(Vorschläge)

-

Referenzen ● Hamburger 

Gutachten 

Gemeinschaftsstraße

n

● Freiburger Konzept 

für nachträgliche 

Umwandlung

??

Rechtliche Möglichkeiten der Straßen- und Verkehrsordnung (StVO)

https://www.bueffee.de/mediapool/gutachten-gemeinschaftsstrassen.pdf
https://www.freiburg.de/pb/231709.html



